
 
 
 
 

 
 
 
 

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung  
der GFL Zollikofen  
 
 
Montag, 02. Juni 2022, 20.40 Uhr  
Hauptgebäude Molkereischule Zollikofen 
   
 

Zur Info: Vorgängig planten wir eine öffentliche Besichtigung der Neuüberbauung Lättere, die im 
vorbildlichen Minergie Standard A erstellt wird (nicht zuletzt auh Dank der GFL).  
Unsere Erwartungen wurden mit 40 Interessierten regelrecht übertroffen.  
Herr Scotton als Vertreter der Eigentümerschaft und Herr De Blasi von Seiten der Generaluner-
nehmung (Baupartner) wirkten überzeugt und standen geduldig Red und Antwort.  
 
Eine muntere Schar fanden sich im Anschluss zu einem Apéro und teils Gedankenaustausch im 
Hauptgebäude der Molkereischule ein.  
 
 
Hauptversammlung: 
Anwesend:   Gemäss Präsenzliste MV 
 
Entschuldigt:  Laura Marti, Annette Tichy, Simon Kehrli, Hanni Müller 
 
Protokoll:   Marceline Stettler 
 

 
 

1. Protokoll der letzten MV vom 07. Juni 2021, Restaurant «Esperanza» Zollikofen 
Die Verfasserin erwähnt kurz einige Punkte. Der Vorstand hat dem Protokoll im vergangenen 
zugestimmt. Die Anwesenden stimmen ebenfalls zu.  

 
2. Jahresbericht 2021-2022 der Präsidentin 

Der Jahresbericht wurde auf der GFL-Website aufgeschaltet. Kurz lässt die Präsidentin die  
Highlights vom reich befrachteten Vereinsjahr stichwortartig revue-passieren.  Der Bericht wird 
einstimmig genehmigt und verdankt.  

 
3. Jahresrechnung Vereinsjahr 01.04.2021 – 31.03.2022 

Der Kassier Edi Westphale stellt den Abschluss der Jahresrechnung vor unter Berücksichtigung 
einer fehlenden Einnahme (Mandatsbeitrag): Total Ausgaben 8`018.80, bei Einnahmen von Fr. 
11`711.00. Gewinn Fr. 3`692.70  
Die Vermögensrechung präsentiert sich wie folgt: Vermögen per 01.04.2021 Fr. 3`060.57            . 
Das Vermögen per 31. 03. 2022 beträgt Fr. 6`753.27  

 
4. Revisionsbericht und Entlastung des Kassiers 

Die Revisoren Simon Kehrli und Hanni Müller-Howald haben schriftlich die korrekte Buchführung des 
Kassiers bestätigen und beantragen der Versammlung, Edi Westphale und den Vorstand zu 
entlasten. Die anwesenden Mitglieder bestätigen diesen Antrag einstimmig.  
 

        



 

5. Budget 2022/2023 
Das aktuelle Vereinsjahr ( 01.04. – 31. 03.) könnte als normales Zwischenjahr bezeichnet werden, 
d.h., es stehen keine Wahlen an. Folglich rechnen wir mit einem Einnahmeüberschuss von Fr. 
1`120.- bei Einnahmen von Fr. 11`920.- resp. Ausgaben von Fr. 10`800.- Eine Diskussion wird nicht 
verlangt, stillschweigende Kenntnisnahme.  
 
  

6. Rückblick/Ausblick 
Wir gedenken in dankbarer Erinnerung einen Moment Marianne Keller, die kurz vor ihrem 81. 
Geburtstag, ermüdet vom langjährigen Kampf um ihre Gesundheit, gestorben ist. Sie gehörte zur 
Gründergeneration der «Freien Liste», die sich im Kanton Bern und 1987 auch in Zollikofen formiert 
hatte, um ökologisches Gedankengut in die Politik einzubringen. 

Gut zwanzig Jahre lang prägte sie als Vorstandsmitglied die Geschicke unserer Ortspartei, die sich 
bald einmal in GRÜNE Freie Liste GFL umbenannte. Drei Mal übernahm sie das Präsidium und von 
1990 bis 2006 hielt sie das Fähnchen der Grünen im Grossen Gemeinderat (GGR) Zollikofen hoch. 
Einer ihrer Vorstösse führte zum Umweltkonzept, mit dem unsere Gemeinde im Jahr 2000 eine 
weitherum beachtete Pioniertat beging. 

Bruno informiert über die beiden aus «grüner» Sicht nicht mehr vertretbaren Strassen-Projekte 
Oberaargau-Aarwangen und Emmental-Burgdorf. Die «Grünen» überlegen, ein Referendum zu 
starten, auch wenn dies eine Herausforderung bedeuten würde. Es müssten 12 000 US in der 
Zeitspanne Juli bis September gesammelt werden.  

 
Ausbau Grauholz auf 8 Spuren: Der VCS hat seine Einsprache bereits angekündigt, die er im Fall 
einer erstinstanzlichen Ablehnung «weiterziehen» will. Offenbar ist geplant, dass in der Nähe vor 
Autobahn-Unterführung ein sog. «Bauplatz» auf dem Gemeindegebiet Zollikofen erstellt werden soll. 
Dadurch würde Zollikofen «einspracheberechtigt». Wir bleiben wachsam.  

 
 

7. Verschiedenes 
Wir haben uns gefreut, als Sabine Breitenstein im Herbst 2021 zur Nachfolgerin als Bauverwalterin 
gewählt wurde. Konsequenz ist, dass sie aus der GFL ausgetreten ist und sich damit auch das frisch  
gewählte CO-Präsidium bereits in der Startphase «auflöste».  
 
Anne-Lise erkundigt sich nach dem Stand Bauprojekt «Hotel Bären». Im Moment ist niemand aktuell 
informiert.  
 
Die Präsidentin dankt den Anwesenden für ihr Interesse, ihre Ausdauer und die Unterstützung 
während dem ganzen Jahr.   
 
Schluss der MV: 21.25 Uhr/Marceline Stettler 


